Dornfelder

Im Jahr 1868 wurde die Königliche Weinbauschule in Weinsberg, Kreis Heilbronn/Baden Württemberg, gegründet. Ihr geistiger Vater und Hauptinitiator war der Verwaltungsbeamte und Winzer Immanuel Dornfeld. Ihren heutigen Namen, Staatliche Lehr- und Versuchsanstalt für Wein- und Obstbau Weinsberg, erhielt sie im November 1952. Schüler aus ganz Deuschland und dem Ausland werden hier unterrichtet. Im Jahr 1955 züchtete hier der Diplom Landwirt August Herold den Dornfelder. Der Wein wurde nach dem Gründer der Schule, Immanuel Dornfeld, Dornfelder genannt.

Es dauerte einige Jahre bis sich der Dornfelder bei den Winzern etablierte und man sein Potenzial erkannte.Mitte der 70 iger Jahre begann sich diese Neuzüchtung durchzusetzen, heute sind mehr als 8 % der deutschen Rebfläche Dornfelder. Der Dornfelder ist zu einem Rotweinklassiker gereift und erfreut sich einer großen Nachfrage.

Der Dornfelder hat eine tiefrote Farbe und ein Fruchtaroma nach Sauerkirsche, Brombeere und Holunder und wird jung auf den Markt gebracht.
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